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Bearbeitungshinweise: 
 
a) Es sind alle Aufgaben 1 – 4 zu bearbeiten. 
b) Die Bearbeitungszeit beträgt 90 Minuten. 
c) zugelassenes Hilfsmittel: nichtprogrammierbarer Taschenrechner 
d) Bitte beantworten Sie die Fragen in kurzen Sätzen oder ausformulierten        

Stichpunkten. (Zeit !) 
e) Ordnen Sie Ihre Antworten eindeutig den Ziffern und Buchstaben der 

Aufgabenstellung zu. 
f) Schreiben oder zeichnen Sie nicht mit Bleistift oder mit roter Farbe. 
g) Achtung: Die Aufgabenstellung besteht aus drei Seiten! Überprüfen Sie vor der 

Abgabe, ob Sie auch alle Teilaufgaben bearbeitet haben. 
 
Viel Erfolg! 
 
 
 
 
 

 

Aufgabe 1 [VGR] 
 
Der Internationale Währungsfond setzt die Norm zur Ermittlung der 
Wirtschaftsleistung. Die erleichtert die Vergleichbarkeit zwischen den Ländern der 
Welt.  
a) Erläutern Sie, warum zwischen volkswirtschaftlichen Brutto- und Nettogrößen 

unterschieden werden muss.  
b) Erläutern Sie anhand des Kontos Kapitalsammelstellen, warum Deutschland in 

die US-Finanzmarktkrise hingezogen wurde. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

6 Punkte 
 

6 Punkte 

Aufgabe 2 [ Konjunktur ] 
 
 
Der deutschen Wirtschaft wurde Anfang April vom IWF eine robuste Wachstums-
perspektive bescheinigt und auch Regierung sowie Wirtschaftsforschungsinstitute 
korrigierten ihre Prognosen erneut nach oben.  
a) Dabei verweisen sie auf die Selbstverstärkungskräfte eines Aufschwungs. 

Erläutern Sie diese. 
 
In allen Industrieländern wurde zur Minderung der Krisenwirkungen auf eine 
antizyklische Politik zurückgegriffen, deren Effekte aber geringer als erwartet 
ausfielen und verspätet einsetzten. Zudem wurde die öffentlich Verschuldung zu 
neuen Höchstständen geführt.  
b) Gerade von Klein- und mittelständischen Unternehmen wird noch immer eine 

sogenannte Kreditklemme beklagt. Kritiker der antizyklischen Politik führen das 
aber gerade auf diesen Eingriff selbst zurück. Erläutern Sie diese  

c) Alternativ verweisen diese Kritiker auf automatische Stabilisatoren der 
Konjunktur und plädieren für eine ansonsten weitgehende Zurückhaltung des 
Staates. Erklären Sie diesen Vorschlag.  

 
 
 
 
 
 
 

6 Punkte 
 
 
 
 
 
 
 

6 Punkte 
 
 

8 Punkte  
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Aufgabe 3 [ Geld ] 
 
Wie erwartet hat die EZB Anfang April eine „Zinswende“ eingeleitet und den Leitzins 
von 1 Prozent auf 1,25 Prozent angehoben.  
a) Als Begründung verwies EZB-Präsident Trichet darauf, dass sich im März der 

HVPI in der Eurozone auf 1,026 erhöht habe. Erläutern sie diesen Wert mit Hilfe 
der Bestimmungsleichung dieser Kennzahl. 

b) Erläutern Sie zwei mögliche Ursachen für die gegenwärtige Erhöhung des 
Preisauftriebs. 

 
In den zurückliegenden Krisen haben sich die geldpolitischen Instrumente des 
Eurosystems nach Einschätzung vieler Analysten besser bewährt als die anderer 
Zentralbanken.  
c) Mit dem Hauptrefinanzierungsgeschäft konnte die EZB auch gelassener auf die 

Geldknappheit nach dem Eintreten der Finanzmarktkrise reagieren. Stellen Sie 
mit Bezug auf die Geldschöpfung dar, wie es überhaupt zu dieser Geldknapp-
heit kommen konnte. 

 
Die Leitzinserhöhung wird sich auch auf den Außenwert des Euro auswirken.  
d) Erklären Sie diese Wirkung unter der Annahme sonst gleicher Bedingungen.  
e) Stellen Sie anhand eines Beispiels dar, welche Wirtschaftssubjekte in der 

Eurozone unter der von Ihnen bei d) unterstellten Entwicklung leiden werden. 

 
 
 
 
 
 

6 Punkte 
 

6 Punkte 
 
 
 
 
 
 
 

8 Punkte 
 

 
4 Punkte 

 
6 Punkte 

 
 

 
Aufgabe 4 [ Beschäftigung ] 
 
Derzeit setzt sich der deutliche Rückgang der Arbeitslosigkeit weiter fort.  
a) Zudem ist in Deutschland ist in den vergangenen zehn Jahren die 

Beschäftigungsschwelle um mehr als einen Prozentpunkt gesunken. Erklären 
Sie diese Kennzahl und erläutern Sie deren Rückgang  anhand einer 
ausgewählten Ursache. 

 
Trotz optimistischer Prognosen besteht in allen Industrieländern weiterhin das 
Problem einer existenzsichernden Beschäftigung gering Qualifizierter.  
b) Erläutern Sie dieses Problem und stellen einen Lösungsansatz durch eine 

staatliche Intervention dar. Werten Sie letzteren auch kritisch. 
 

 
 
 
 

 
 

6 Punkte 
 
 
 
 

8 Punkte 
 

 
 
Aufgabe 5 [ Gleichgewichte in einer offenen Volkswirtschaft ] 

 
Mit der Funktion des außenwirtschaftlichen Gleichgewichts (ZZ-Funktion) wird das 
ISLM-Modell ergänzt.  
a) Erläutern Sie zunächst den Verlauf dieser Funktion.  
 
Kritisch für Dritte gesehen wird die expansive Geldpolitik bei flexiblen 
Wechselkursen angesehen. 
b) Nutzen Sie das ISLMZZ-Modell, um die noch immer expansive Geldpolitik der 

USA graphisch und verbal dazustellen und zu bewerten.  
c) Dieses Konzept startet mit expansiver Geldpolitik und ist daher in einer wirklich 

tiefen Krise mit einem weiteren Risiko verbunden. Erläutern Sie dieses. 
 
Globalisierungskritiker führen immer wieder an, dass die nun wieder stärker 
einsetzende Nutzung komparativer Vorteile zu mehr Arbeitslosigkeit in allen 
betroffenen Ländern führen würde.  
d) Erläutern Sie diesen Vorwurf einschließlich einer kritischen Wertung. 

 
 
 
 
 

4 Punkte 
 

 
 
 

8 Punkte 
 

5 Punkte 
 
 
 

7 Punkte 
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[ Nachtrag ] 
 
Ich habe in der Lehrveranstaltung folgende Übungsaufgabe vorgestellt bzw. folgenden Vortrag 
gehalten: 
 
 
 
 
………………………………………………………………. 


